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Endlich wird mal wie-
der über die Kirche ge-
redet – aber wie? Der
Bischofssitz in Limburg
ist in aller Munde, und
ich werde von meinen
Sportkameraden hoch-
genommen, ob ich
denn auch schon eine
freistehende Bade-
wanne mit goldenen
Armaturen im Pfarr-
haus installiert hätte.

Da kann man nur noch gute Miene zum bösen Spiel machen
und süffisant lächelnd antworten: „Nein, mein Kirchengemeinde-
rat hat einen entsprechenden Antrag leider abgelehnt.“ 

Dass man sich bei Baukosten schon mal verrechnen kann, wissen
wir in Hamburg mit Blick auf ein Gebäude an der Elbe sehr
wohl. Es passt aber eben nicht so richtig ins Bild, wenn das bei
einem kirchlichen Gebäude passiert, in dem ich in diesen Tagen
dann vielleicht auch wieder die Geschichte höre, in der es heißt:
„ . . . denn sie hatten sonst keinen Raum in der Herberge“.

In der Kirche arbeiten und leben auch „nur“ Menschen, die eben
immer wieder Fehler machen. Damit soll nichts schön geredet
werden und doch soll etwas zurecht gerückt werden. In unserem
Alltag passiert ja viel zu viel Unschönes. Da gibt es Lug und
Trug, gebrochene Versprechen, auseinander brechende Familien
und noch mehr zerbrochene Träume. 

Deshalb tragen wir in uns die Sehnsucht, es möge doch einen
Ort geben, wo das alles anders ist. Wir erhoffen uns, dass wenig-
stens in der Kirche noch heile Welt zu finden ist und müssen
dann ernüchtert feststellen, dass es auch dort viel zu viele Scher-
ben gibt. Das ist nicht nur in Limburg so. Das gilt auch für Ham-
burg und Harburg und auch in unserem beschaulichen
Marmstorf ist nicht immer alles so wie wir es uns wünschen. Wir
machen alle Fehler, wir enttäuschen immer wieder andere Men-
schen, so gut wir es auch meinen. Das tut mir leid, das tut mir
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Trauungen

Ulrike Christa Dörnte und Hans Walter Brakenhoff

Taufen

Mia Loreen Karstens, Jillian Schwarz,  Milan Witt,
Jérôme Schwarz, Thilo Hellwig, Vajolet Starzew,
Jeannine Eßmann, Lara Groth, Michel Himpel,
Devrim Constantin Keserci, Chantal Leathley, 
Lars Mecklenburg, Lina Pittelkow, Bennet Rabe,
Mia-Charlotte Schneimann, Nadja Westphal, 
Tialda-Lynn Hope Rudnik, Leni Marie Jantz, 
Livy Mia Schuler, Johanna Paula Maria Grothe, 
Svea Herrmann, Sebastian Ben Bökel, 
Mareile Rabe, Morgane Rupprecht, Oliver Kraft, 
Mia-Xenia Hartz, Marc Brennecke, Dana Leathley,
Henri Friedrich Damm 

Verstorbene

Inge Dammerau, geb. Schwoch, 78 Jahre

Erwin Hermann Rudolf Dörnte, 84 Jahre

Johann Heinrich Ernst Siewertsen, 87 Jahre

Mathilde Ginger, geb. Hettich, 81 Jahre

Dimitri Fenin, 76 Jahre

Paula Bahlburg, geb. Lordz, 88 Jahre
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Amtshandlungen

weh – und ich bitte um Entschuldigung für alle Fehler und Ver-
säumnisse.

Doch ich bitte auch darum, auf das Gute zu sehen, was dann ja
– Gott sei Dank – auch und in größerem Maße in der Kirche pas-
siert: Der immense Einsatz von Ehrenamtlichen, die vielen Hilfs-
einrichtungen, die Angebote für Menschen aller Altersgruppen.
Denn auch in der Kirche gibt es die Sehnsucht nach einer heilen
Welt, nach Gerechtigkeit, nach Frieden, nach Gemeinschaft. Es
gelingt leider nicht immer – und manchmal liegen wir vielleicht
auch ganz schön daneben – aber wir glauben daran, dass es an-
ders sein kann. Und dieser Glaube, diese Hoffnung wird gespeist
von diesem kleinen Kind, das in der Krippe liegt und vielleicht
Sinnbild für die Kirche oder sogar die ganze Menschheit ist: Wir
sind hilflos und verletzlich, angreifbar, aber doch voll Mut und
Vertrauen, begleitet durch den Segen Gottes.

Möge Sie in diesen Tagen ein Strahl des Weihnachtssternes be-
gleiten, der Licht bringt in die Dunkelheit und Zerrissenheit, die
uns manchmal umgibt.

Eine besinnliche Adventszeit und ein fröhliches Weihnachtsfest,
sowie ein gesegnetes Jahr 2014 wünscht Ihnen Ihr Pastor

Thomas von der Weppen 
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■ Dankeschön-Freizeit Winterrade

Diesmal ging’s für einen Kreis von Jugendmitarbeitenden in das
gemütliche Freizeitheim Winterrade bei Schleswig. Gefühlt war
es wie Wohngemeinschaft auf Zeit. Wir zauberten Küchenlecke-
reien, spielten bis tief in die Nacht Improtheater und Werwölfe,
sangen unsere Norwegenklassiker, trommelten auf der Cajon,
tanzten durchs Haus, erlebten eine wunderschöne Abendan-
dacht und waren in Disziplinen wie Tischtennis, Fußball und
 Beachvolleyball sportiv unterwegs. Es gab Verrücktheiten, los-
 gelöst vom Alltag. Inhaltlich beschäftigte uns das 10 jährige
JuCa Jubiläum am 29. November 2013. 

■ Jugendarbeitskreis

Monatlich treffen wir uns, um die Geschicke und Inhalte der
 Jugendarbeit zu bedenken und zu planen. Der Kreis hat Nach-
wuchs bekommen. Unsere Newcomer sind ehemalige Konfis. Zu
Beginn des letzten Treffens ging es um das Lied von Bosse „So
oder so“. Gern mal auf Youtube reinhören! Dann spielten wir
zwei Spielchen und im Weiteren ging es um den Martinsmarkt,
die Mädchenfreizeit und die Planung für unsere Halloweenparty.

■ Mädchenfreizeit

Zum fünften Mal machten wir uns mit einer Gruppe von Mäd-
chen auf den Weg. Diesmal ging es in das Freizeitheim Klöndeel
bei Schleswig. Wir stärkten uns mit Pasta, stellten ein Familien-
 duell auf die Beine, schauten einen Film und waren an der Lein-

wand und in der Küche
kreativ. Singen und
Spiele durften nicht
fehlen. Zudem waren
wir unterwegs auf den
Spuren von Heldinnen
wie Madonna und Mut-
ter Teresa und stellten
uns gegenseitig unsere
Lieblingsliteratur vor.
Ein gelungenes Wo-
chenende. 
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Jugend

Emma Marianne Mette, geb. Nietsch, 99 Jahre

Dora Elsbeth Kloock, geb. Weiß, 88 Jahre

Gustav Plaumann, 88 Jahre

Elisabeth Lina Dorothea Weirauch, geb. Marquard,
81 Jahre

Uwe Gustav Willy Sötje, 75 Jahre

Herbert Seibel, 75 Jahre

Liese-Lotte Kornack, geb. Hahn, 87 Jahre

Egon Hausendorf, 84 Jahre

Gisela Auguste Drewel, geb. Kriemann, 80 Jahre

Gertraud Irmgard Gärtner, geb. Mührer, 85 Jahre

Horst Martin Ossowski, 80 Jahre

Anna Martha Emma Petras, 88 Jahre

Lotte Henriette Margarethe Diederichsen, 
geb. Dobschütz, 88 Jahre

Gisela Agnes Langpaap, geb. Habbe, 74 Jahre

Christa Hildegard Rosemarie Niemeyer, 
geb. Wilken, 72 Jahre

Gerd Freinsheimer, 76 Jahre

Siegfried Joachim Rudnik, 85 Jahre

Gerhard Emil Richard Pahnke, 87 Jahre

Mia Heilmann, geb. Kopania, 88 Jahre

Ilse Kindel, geb. Böttcher, 91 Jahre

Marita Prack, geb. Schwemmer, 74 Jahre

Irmgard Herta Terzenbach, geb. Zieseler, 79 Jahre

Horst Thorwarth, 85 Jahre

Werner Kahlert, 77 Jahre
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in Sinstorf. Zweimal monatlich trifft sich eine Gruppe von 26 Ju-
gendlichen, um sich ausbilden zu lassen. Es geht z. B. um die
Aufgabe zu präsentieren. Oder auch um: Wie leite ich ein Spiel
an? Wie übe ich konstruktiv Kritik? Wie wecke ich Begeisterung
für Gruppenstunde und Inhalte?

■ Teamertag

Der Teamertag in der Petrusgemeinde fand am 23. November
statt. 150 Jugendliche tummelten sich im Gemeindezentrum. Es
gab eine Auswahl von 13 Workshops, z. B. „Die Bibel wird leben-
dig“ – eine interaktive Methode für Jugendgottesdienste oder
Bandspiel für Könner. Abschluss bildete ein festlicher Gottes-
dienst.

■ JuCaJubiläum

Unser Jugendcafé wurde am 29. November 10 Jahre alt und das
wurde gebührend mit einem Jugendgottesdienst und musikali-
schen Leckerbissen gefeiert. Im Anschluss an den JuGo gab es
eine Diashow, eine Logofotoaktion, ein leckeres Büffet mit vieler-
lei Köstlichkeiten. Zu später Stunde heizte uns die Band „Jacke
wie Hose“ ein. Danke!!!

■ Taizéandacht

Im Rahmen des Ad-
ventskalenders feiern
wir am 6. Dezember
2013 mit vielen Lich-
tern und stimmungsvol-
ler Atmosphäre eine
Taizéandacht in der Kir-
che. Danach gibt’s im
JuCa Punsch und Ge-
bäck. 

■ Vorkonferfreizeit 

In der Zeit vom 31. Januar bis 2. Februar 2014 werden wir mit
70 VorkonfirmandInnen und TeamerInnen in das Freizeitheim
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■ Halloweengruseln

Am Freitag gab es
einen Jugendgottes-
dienst zum Thema Hal-
loween/Reformation
von den Konfirmanden-
jungs. Im Anschluss
füllte sich das Jugend-
café mit 40 Jugendli-
chen, um den Grusel-
parcours zu erleben.
Feuer in der Holzkote
bei Marshmallows mit

Blackstories, Spiele auf der Empore und Gruselgeschichten in der
Gruft, dem Geheimgang zur Kirche. Die Hütte war voll und bei
Fritzgetränken, kleinen Pizzasnacks und Naschis erlebten wir
einen schönen Abend. Es gab eine Reihe von originellen Verklei-
dungen und geschminkten Gesichtern. Dank an das Team!

■ Martinsmarkt

Die Konfirmanden unterstützten uns kräftig beim Martinsmarkt.
Es gab leckere Pommes, Apfelpunsch, Waffeln und als Neuheit
Grillwürstchen. Engagiert unterstützten die Konfijungs das Kaf-
fee- und Kuchenbuffet. Danke dafür!

■ Weihnachtsprojektchor

Für unseren Weihnachtsgottesdienst suchen wir noch interes-
sierte Sänger/Innen, die unseren Weihnachtsgottesdienst um
23.00 Uhr musikalisch mit gestalten. Interessierte melden sich
bei Katja Middelhoff. Anmeldeschluss ist der 1. Dezember 2013.
Wenn sich bis zum 1. Dezember eine Gruppe zusammengefun-
den hat, ist ein späterer Einstieg möglich.

■ Newcomer

Was und wer ist denn das? Da treffen sich alle zwei Monate un-
sere Exkonfis, 23 an der Zahl, im JuCa um miteinander zu sin-
gen, zu andachten, Spiele zu spielen, Filme zu schauen und ein
Kochduell auf die Beine zu stellen. Ein Großteil von den ehemali-
gen Konfis befindet sich in der Ausbildung zur TeamerInnencard
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Schönhagen fahren. Es ist die erste Freizeit. Auf dem Programm
stehen Andachten, Musik, Showabend und Geländespiel.

■ Hauptkonferfreizeit Februar

Vom 21.-23. Februar geht es mit den Hauptkonfirmanden in ein
Freizeitheim in Mecklenburg Vorpommern. Thematisch beschäf-
 tigen wir uns mit dem Abendmahl. Die Vorbereitungen werden
in einem Vorstellungsgottesdienst am 28. März zusammengetra-
gen. Die Freizeit bildet den Abschluss der Konferzeit.

■ Einsegnung der Teamercard-Teamer

Am 16. Februar werden die Teamer der Teamercard in der Sins -
torfer Kirche eingesegnet. Dazu laden wir alle Interessierten
herzlich ein. Gestaltet wird der Gottesdienst vom Team der Sins -
torfer Jugendarbeit und den Hauptamtlichen Cornelia Ruhbach,
Antje Schwartau und Katja Middelhoff.

Katja Middelhoff
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Wir brauchen wieder Nachschub an gut
erhaltenen Taschenbüchern für unser
Antiquariat.

Sonntag, 26. Januar
„Das große Los“ von Meike Winnemuth
vorgestellt von Ursula Riekmann

Freitag, 20. Dezember letzter Öffnungstag.

Am Sonntag, 5. Januar heißen wir Sie
wieder willkommen.

Vernissage Weihnachtspause

Mein Lieblingsbuch Hilfe, die Krimis sind weg

Sonntag, 15. Dezember
„Die Sprache der Ikonenmalerei“
Ikonen von Kirsten Voss
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Von Januar bis März Gottesdienst in der Taufkapelle

5. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

12. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

19. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

26. Talk um 10 – zum Thema Sucht Guttempler/von der Weppen

2. Abendmahlsgottesdienst Dr. Ernst Vielhaber

9. Familiengottesdienst Thomas von der Weppen

16. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

23. Abendmahlsgottesdienst. Karlfried Kannenberg

2. Gottesdienst: Predigt für alle: Mt. 20,1-16
Thomas von der Weppen

9. Abendmahlsgottesdienst Georg Timm

16. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

März

Februar

Januar10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(mit Wein und Traubensaft).

Am Freitag findet außer am zweiten Freitag im Monat und an
schulfreien Tagen um 19.00 Uhr ein Gottesdienst für Konfirman-
den, Jugendliche und Junggebliebene statt. 
Das JuCa ist geöffnet am 24.1., 21.2. und 25.4.2014

1. 1. Advent, Familiengottesdienst mit Taufen
Thomas von der Weppen

8. 2. Advent,  Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

15. 3. Advent, Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

22. 4. Advent, Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen
Übergabe des Friedenslichtes aus Bethlehem

24. Heiligabend

14.30 Uhr, Krippenspiel von der Weppen

16.00 Uhr, Krippenspiel Kinderchöre/Heynitz/von der Weppen

18.00 Uhr Ehrenamtliche

22.30 Uhr Middelhoff/von der Weppen

25. 1. Weihnachtstag Thomas von der Weppen

26. 2. Weihnachtstag Heynitz/von der Weppen
15.00 Uhr Weihnachtssingen

29. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

31. Silvester, 16.00 Uhr Thomas von der Weppen

Dezember

Freitag

Sonntag



14.15-15.00 Kinderchor – für Kinder von 3 bis 6 Jahren

15.00-15.45 Kinderchor – für Kinder ab 7 Jahren
(Uwe Heynitz, 041 08-43 66 02)

16.00-17.00 Seniorentanz (Christel Erlenbach, 76 40 35 35)

19.30-21.00 JuGo-Team, 3.+4. Mittwoch (Katja Middelhoff, 760 08 50 
und Pastor Thomas von der Weppen, 760 22 33)

20.00-21.30 Rising Voices »Jazz, Pop« (Thomas Gürtler, 76 11 54 05)

09.00-12.00 Gespräch und Frühstück (Thomas Ebling, 760 01 26)

17.00-18.30 „Yoga für Senioren“ (Angela Zorn, 760 26 42)

20.00-22.00 JuCa, 1x monatl. Kirche (Katja Middelhoff, 760 08 50) 
Infos: www.jugend-kirche-marmstorf.de

20.00-22.00 Gospelchor (Carsten Creutzburg, 0163-3 46 60 25)

Wenn nicht anders angegeben, 
finden die Veranstaltungen im Gemeindehaus statt.

Mittwoch

Donnerstag

Freitag
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19.00-21.30 Kommunikationsgruppe, 1. Montag im Monat
(Karin Iwon, 760 67 96)

9.00-11.00 Eltern-Kind-Gruppe (Jill Müller-Landré, 85 10 14 70)

9.30-10.30 Qi Gong (To Muoi Huynh, 49 29 82 74)

17.00-20.00 Kirchengemeinderat, 2. Dienstag im Monat

18.30-19.30 Meditation (Dieter Gerhard, 760 52 31)

19.30-21.30 Töpfern unter der Kirche (Ursula Krause, 760 95 07)

20.00-22.00 Junge Kantorei, Sinstorf (Michael Thom, 70 29 59 49)

20.00-22.00 Sinstorf-Marmstorfer Kantorei, Sinstorf
(Steffi Gerken, 041 05-58 62 40)

Dienstag

Montag
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Am zweiten Weihnachtstag laden wir um 15.00 Uhr zum Weih-
nachtsliedersingen mit kleinen Geschichten ein. Im Anschluss
gibt es diesmal ein gemeinsames Kaffeetrinken, zu dem gerne
die übrig gebliebenen Plätzchen mitgebracht werden dürfen.

Thomas von der Weppen

… oder „Gibt’s wieder Kartoffelsalat und Würstchen an Silvester?“.
Es macht ja Spaß sich ums leibliche Wohl zu kümmern. Aber was
ist Nahrung für die Seele?

Wir sprechen ja manchmal davon, dass die Seele dürstet, dass
ein Mensch seelisch leidet, dass die Seele verkümmert ist. Im
Umkehrschluss muss es dann ja auch möglich sein, die Seele zu
pflegen. Kirche bietet so Einiges, das sich mit der Seelenpflege
beschäftigt. Dabei soll deutlich werden, dass all das was wir
Menschen tuen, von einem bestimmten Geist beseelt wird.
 Dieser kann natürlich gut oder böse sein – dementsprechend
sind auch die Auswirkungen. Ist unser Handeln und Reden von
einem guten Geist bestimmt, wird es die Seele unserer Mitmen-
schen berühren.

Ich wage sogar die These, dass ganzheitlich alles, was dem Men-
schen zum besten dient, auch die Seele pflegt. Lebensmittel zu
sich zu nehmen, die schon in der Herstellung die Welt und ihre
Ressourcen schonen, die reichhaltig an Nährstoffen und Vitami-
nen sind und uns auch noch schmecken. Die Beschäftigung mit
Kunst und Kultur, die geistige Auseinandersetzung mit Themen,
die das Miteinander der Menschen regeln, das verstehende
 Gespräch, sich bei jemand ausweinen, zusammen zu lachen. 

Was essen wir Weihnachten?
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Schon am 22. Dezem-
ber wird es weihnacht-
lich in der Marmstorfer
Kirche. Dann bringen
die Sinstorfer Pfadfin-
der uns das „Friedens-
licht aus Bethlehem“. 

Ein Licht wird in der
Geburtskirche in Beth-
lehem entzündet und
in die ganze Welt ge-
bracht. So verteilt und
verbreitet sich die gute

Botschaft an alle Orte, auch nach Hamburg. Wer auch dies Licht
vom Licht bei sich zuhause haben möchte, bringe bitte eine
Kerze und einen „windsicheren“ Behälter zum Aufbewahren für
unterwegs mit.

Die Gottesdienste zu Heiligabend sind wieder vielfältig. Es be-
ginnt mit zwei Familiengottesdiensten, in denen jeweils auch ein
Krippenspiel aufgeführt wird. Um 14.30 Uhr gibt es ein Spiel,
das auch für Kinder geeignet ist, die noch nicht die Schule besu-
chen. Um 16.00 Uhr führen die Kinderchöre wieder ein von Uwe
Heynitz bearbeitetes Krippenspiel auf.

Nicht so turbulent, sondern ruhig und besinnlich geht es dann
im Gottesdienst um 18.00 Uhr zu. Lieder zur Gitarre, Kerzen-
schein, eine Geschichte und der Gang an die Krippe sollen das
Weihnachtsgeschehen in uns anrühren.

Zur Heiligen Nacht findet dann um 22.30 Uhr der Gottesdienst
statt, den die Jugendlichen und jungen Erwachsenen gestalten.
Das Weihnachtsereignis aus einer anderen Perspektive steht hier
im Vordergrund, begleitet durch Chor und Band. Ein geselliges
Beisammensein in den Räumen unter der Kirche schließt den
Tag ab.

Ein Abendmahlsgottesdienst findet am 1. Weihnachtstag um
10.00 Uhr statt. Leider ist der Gottesdienst durch den „Feier-
Rausch“ am Heiligabend meist nur schwach besucht – dabei
geht Weihnachten jetzt doch erst los!
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Rund um Weihnachten



Ein liebevoller Gedanke, Singen, ein Buch lesen, Sport machen,
die Sonne (oder den Regen) genießen. Selbst diese scheinbar
oberflächlichen, äußeren Dinge streicheln unsere Seele.

Noch nicht genug? Einkehrtage in Klöstern (zunehmend auch
mit Körperübungen), meditatives Tanzen, Bibelgesprächskreise,
Gottesdienste, ein stilles Gebet, theologische Gespräche gehen
noch einmal besonders ein auf die elementaren menschlichen
Fragen und den Zusammenhang von Leben (Sterben) und Glau-
ben. Damit öffnet sich ein besonderes Tor zur Seelenpflege. Es
liegt an uns zuzugreifen. Eine Großstadt wie Hamburg hält jede
Menge Angebote bereit und auch wir in Marmstorf bieten so
 Einiges. 

„Seele - das ist in der Bibel der Sitz all meiner Gefühle, meiner
Liebe und auch meiner Angst, meiner Spontaneität, all dessen,
was meinem Leben Wärme und Farbe gibt, auch meiner Sehn-
sucht, meines Hungers und Durstes." (aus: Die Bibel - Buch mei-
ner Sehnsucht, Ingo Baldermann, Kösel Verlag).

Allerdings sollten Sie gut auf die Stimme ihrer Seele hören, um
nicht schon vor Weihnachten in hektischen Unternehmenszwang
zu geraten. Das hätte den gegenteiligen Effekt.

Nicht umsonst wünschen wir uns ja (unbewußt?) eine besinn  liche
Weihnachtszeit. 

Das wollt’ ich Ihnen gerade wünschen. 

Ihr Thomas Ebling
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Im Dezember nimmt KURT am Ad-
ventskalender teil. Am „klassischen“
KURT-Termin, dem zweiten Freitag im
Monat, erscheint der Nikolaus bei
KURT. Am 13. Dezember, diesmal
schon um 18.00 Uhr und verkürzt,
gibt es in der Kirche eine „Nicomedy“.
Nico, der Lause(b)engel berichtet von
seinen Advents- und Weihnachtserleb-
nissen. Wir wünschen heitere Advents-
tage.

Dann startet KURT in sein drittes Jahr.
Das beginnt am 10. Januar um 19.00
Uhr voraussichtlich mit Schülern und
Schülerinnen der Musik-Akademie.
Betsy Miller, selbst eine begnadete
Sängerin, präsentiert den Nachwuchs,
der bei ihr Unterricht nimmt und jetzt
erste Bühnenerfahrungen sammelt.

Wir dürfen uns auf begabte junge Talente freuen.

Im Februar kommt dann „Jesus“ zurück nach Marmstorf. Im letz-
ten Jahr überzeugte er im Musical „Jesus Christ Superstar“ in der
Titelrolle, als er die schwierigen Gesangspassagen mit Bravour
meisterte und die Zuhörer begeisterte. Jetzt kommt Jan Schröder
zu KURT, um zu präsentieren, was er noch drauf hat. Schon als
Jugendlicher und junger Erwachsener tourte er mit Band unter
anderem im Vorprogramm der „Fantastischen Vier“. Dann wurde
er Familienvater und damit etwas ruhiger. Das spiegelt sich wie-
der in den Liedern, die er selbst geschrieben hat. Am Klavier und
an der Gitarre begleitet er sich selbst zu überwiegend eigenen
Liedern. Wir dürfen sehr gespannt sein am 14. Februar um 19.00
Uhr.

Thomas von der Weppen
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KURT im Winter

Jeden Donnerstag, Freitag und Sonntag von 15.00-17.00 Uhr.

Für jeden was zum Schmökern.
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Unsere Gastgeber

Mittlerweile ist es eine gute Tradition im Marmstorfer Dezember.
An jedem Arbeitstag öffnet sich ein neues Fenster und lädt die
Marmstorfer zu einer kurzen Besinnung in der Adventszeit ein. 

Jeweils um 18.00 Uhr kommen wir vor dem Fenster zusammen
und lassen uns überraschen, was die Gastgeber vorbereitet
haben. Für etwa eine halbe Stunde singen wir, hören und gucken
und haben anschließend die Möglichkeit, bei einem warmen 
Getränk das Erlebte zu besprechen oder einfach noch gemütlich
beieinander zu sein. Dafür sind bitte Becher mitzubringen. Die
Veranstaltungen finden in der Regel im Freien statt. 

Thomas von der Weppen
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Adventskalender Marmstorf
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10
Grundschule 
Marmstorf, 
Ernst-Bergeest-Weg 54

8
10.00 Uhr 

Gottesdienst

22
10.00 Uhr 
Gottesdienst

1510.00 Uhr 
Gottesdienst

5
Familie Alex, 
Märchenweg 1

6
Jugend-
gottesdienstteam, 
Taizéfeier, Kirche 7

Familie Meyer, 
Eißendorfer 
Grenzweg 48

1
10.00 Uhr 
Gottesdienst

17
Lessing-Stadtteilschule,
Sinstorfer Weg 40

18
Familie Höth, 
Langenbeker Weg 2

20
Schachklub Marmstorf, 
Langenbeker Weg 1c

19
Familie Willems, 

Appelbüttler Weg 8

21
Familie Behrens, 
Am Pavillon 8

23
Familie 
von der Weppen, 
Elfenwiese 1

14
NN

16
Familie 
Halatschess,
Tanneck 3c

13
Comedy bei KURT, 
Kirche

12Tagespflegestätte, 
Lürader Weg 2

11
Kindergarten Spielhaus 
Außenmühle, Marmstorfer Weg 33



■ Familienkirche

Am Sonnabend, den 18. Januar werden bei einem gemütlichen
Kaffeetrinken Kinderbibeln und christliche Literatur für Kinder
vorgestellt.  Ab 15.00 Uhr gibt es Leseproben und mehr in den
Räumen unter der Kirche. Wer dabei sein möchte, melde sich
bitte möglichst bis zum 10. Januar bei Pastor von der Weppen.

■ Konzertveranstaltungen zum Advent

Am Samstag, den 7. Dezember um 19.00 Uhr werden die Lieder-
freunde Marmstorf ihr Konzert veranstalten. Zu Gast ist diesmal
auch der gemeindliche Gospelchor „MaJoy“.

Am Mittwoch, den 18. Dezember findet um 19.00 Uhr das Kon-
zert des Marmstorfer Schülerorchesters in der Kirche statt.

■ Goldene Konfirmation 2014

Wenn Sie zu den Konfirmierten der Jahre 1963 und 1964 gehö-
ren oder jemanden aus diesem Personenkreis kennen, melden
Sie sich bitte im Gemeindebüro. Die Feier der Goldenen Konfir-
mation findet voraussichtlich am 22. Juni 2014 statt.

22

Übrigens

■ Kirchenvorstand

1. Vorsitzender: Thomas von der Weppen, Elfenwiese 1 760 22 33

2. Vorsitzende: Ursula Riekmann, In de Bans 6 b 760 43 06

■ Pfarrstelle

Pastor: Thomas von der Weppen, Elfenwiese 1 760 22 33
pastor.vonderweppen@kirchemarmstorf.de

■ Gemeindesekretärin

Bürozeiten: Di. 9.00-12.00 Uhr, Do. 15.00-18.00 Uhr

Annette Habermann 760 66 64
Ernst-Bergeest-Weg 61 Telefax: 760 01 15
annette.habermann@kirchemarmstorf.de

■ Kirchenmusik

Orgel, Kinderchöre: Uwe Heynitz 041 08-43 66 02
heynitz@mbht.de

Gospelchor: Carsten Creutzburg 0163-3 46 60 25
gospelchor@kirchemarmstorf.de

Jugendband: Ulli Glaser 0176-32 46 03 99
ulliglaser@gmx.de

Regionalchor: Thomas Gürtler 76 11 54 05
th60.guertler@googlemail.com

■ Jugendarbeit

Katja Middelhoff, Ernst-Bergeest-Weg 61 760 08 50
katja.middelhoff@kirchemarmstorf.de

■ Sozialarbeit

Thomas Ebling, Ernst-Bergeest-Weg 61 760 01 26
thomas.ebling@kirchemarmstorf.de

■ EMMA-der Laden

Öffnungszeiten und Spendenabgabe: 
Donnerstag, Freitag, Sonntag: 15.00-17.00 Uhr 76 11 33 22

Wir sind für Sie da


